
 

  

MEDIENMITTEILUNG VOM 01.07.2022 
BERECHNUNG DES IV-GRADS 

Ständerätliche Kommission bestätigt Handlungsbedarf bei 
Tabellenlöhnen 
Die ständerätliche Kommission für soziale Sicherheit und Gesundheit (SGK-S) folgt dem 
Nationalratsentscheid und spricht sich für eine fairere Invaliditätsbemessung aus. Die 
bisher angewendeten statistischen Werte sind realitätsfern. Sie müssen nun nach dem 
Willen der Kommission überarbeitet werden. Inclusion Handicap begrüsst diesen 
Entscheid sehr. Eine Weiterentwicklung der Tabellenlöhne ist dringend notwendig.  
Am 30. Juni 2022 behandelte die SGK-S die im Nationalrat eingereichte Kommissionsmotion 
«Invaliditätskonforme Tabellenlöhne bei der Berechnung des IV-Grads» (22.3377). Dabei geht 
es um die Ermittlung des Einkommens, das mit einer gesundheitlichen Beeinträchtigung noch 
erzielt werden kann.  In zahlreichen Fällen wird dieses Einkommen bei der Berechnung des 
Invaliditätsgrads mit Hilfe von statistischen Werten (LSE-Tabellenlöhne) bestimmt. Diese sind 
jedoch realitätsfern. «Weil ihre Verdienstmöglichkeiten systematisch zu hoch eingeschätzt 
werden, erhalten Menschen mit Behinderungen keinen Zugang zu Umschulungen oder zu 
Renten. Das ist stossend», meint Matthias Kuert Killer, Leiter Politik bei Inclusion Handicap. 
Forschung und Lehre und auch die Behindertenverbände machen sich seit Jahren für eine 
Weiterentwicklung der Tabellenlöhne stark. Inclusion Handicap hatte die Kommissionsmitglieder 
im Vorfeld der Sitzung auf den dringenden Überarbeitungsbedarf hingewiesen. Der klare 
Entscheid der SGK-S stützt nun die Bemühungen der Behindertenverbände.  

Dringend nötige Anpassungen  
Die heutige Bemessungsgrundlage erfasst die Erwerbssituation von Menschen mit 
Behinderungen nicht richtig, denn sie bildet die Verdienstmöglichkeiten von gesunden 
Menschen ab. Als Folge wird das Lohnniveau von Menschen mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen systematisch überschätzt. Dieses Problem wird auch durch existierende 
Korrekturinstrumente nicht gelöst (siehe dazu Kommentar iusNet). Nachdem 16 führende 
Sozialversicherungsrechtler:innen im Januar dieses Jahres die Dringlichkeit der 
Weiterentwicklung der Tabellenlöhne betonten, hatte sich der Nationalrat der Thematik 
angenommen. Er verabschiedete in der Sommersession eine entsprechende 
Kommissionsmotion ohne Gegenstimme. Stimmt der Ständerat in der Herbstsession zu, ist der 
Bundesrat aufgefordert, rasch für eine invaliditätskonforme Bemessungsgrundlage zu sorgen.    

Realisierbare Lösungen liegen auf dem Tisch 
Lösungsvorschläge liegen auf dem Tisch: Eine Arbeitsgruppe um Prof. em. Gabriela Riemer-
Kafka legte ein Modell vor, das eine realistische Lohneinschätzung für Menschen mit einer 
körperlichen Beeinträchtigung ermöglicht. Die verwendete Methodik ist mit geringen 
Anpassungen auch auf andere Behinderungsarten anwendbar. Faire Tabellenlöhne bei der 
Berechnung des IV Grads sind also nicht nur absolut notwendig – sondern auch umsetzbar. 

• Motion auf Curia Vista  
• Artikel in der Schweizerischen Zeitschrift für Sozialversicherung und berufliche Vorsorge 
• Weitere Informationen 

  

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223377
https://arbeitsrecht-sozialversicherungsrecht.iusnet.ch/node/6219
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223377
https://szs.recht.ch/de/artikel/01szs0621abh/der-weg-zu-einem-invaliditatskonformeren-tabellenlohn
https://www.inclusion-handicap.ch/de/themen/invalidenversicherung-(iv)/tabellenloehne-645.html
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Auskunft 
Matthias Kuert Killer, Leiter Politik 
matthias.kuert@inclusion-handicap.ch, 078 625 72 73 

 

Inclusion Handicap ist die vereinte Stimme der rund 1,8 Mio. Menschen mit Behinderungen in der 
Schweiz. Der politische Dachverband der Behindertenorganisationen setzt sich für die Inklusion und die 
Respektierung der Rechte und Würde aller Menschen mit Behinderungen ein. Inclusion Handicap vereint 
22 gesamtschweizerische und sprachregionale Behindertenverbände, ist die Interessenvertretung für 
Menschen mit Behinderung und bietet ihnen Rechtsberatung an. Die politischen Positionen werden in 
Zusammenarbeit mit den 22 Mitgliederorganisationen erarbeitet. 

Die Mitgliederorganisationen von Inclusion Handicap 
ASPr-SVG Schweizerische Vereinigung der Gelähmten│Polio.ch | Asrimm | autismusschweiz | Cystische 

Fibrose Schweiz | FRAGILE Suisse | Geliko (Schw. Gesundheitsligen-Konferenz) |  
inclusione andicap ticino | insieme Schweiz | PluSport | Pro Audito Schweiz | Procap | Pro Infirmis | Pro 

Mente Sana | Schw. Blinden- und Sehbehindertenverband (SBV) | Schw. Gehörlosenbund (SGB) | Schw. 
Multiple Sklerose Gesellschaft | Schweizer Paraplegiker-Vereinigung | Schw. Stiftung für das cerebral 

gelähmte Kind | Schw. Zentralverein für das Blindenwesen (SZBlind) |  
Sonos – Schw. Hörbehindertenverband | Verband Dyslexie Schweiz | Vereinigung Cerebral Schweiz 

mailto:matthias.kuert@inclusion-handicap.ch
https://www.inclusion-handicap.ch/de/ueber-uns/mitglieder-5.html
http://aspr-svg.ch/aktuell/news/
http://www.asrim.ch/
http://www.autismusschweiz.ch/
https://cystischefibroseschweiz.ch/
https://cystischefibroseschweiz.ch/
http://www.fragile.ch/suisse/
https://www.geliko.ch/
http://www.inclusione-andicap-ticino.ch/
http://insieme.ch/
http://www.plusport.ch/
https://www.pro-audito.ch/
http://www.procap.ch/Home.20.0.html
http://www.proinfirmis.ch/de/home.html
https://www.promentesana.ch/de/startseite.html
https://www.promentesana.ch/de/startseite.html
http://www.sbv-fsa.ch/de
http://www.sgb-fss.ch/
https://www.multiplesklerose.ch/de/
https://www.multiplesklerose.ch/de/
http://www.spv.ch/
https://www.cerebral.ch/
https://www.cerebral.ch/
http://www.szb.ch/
https://hoerbehindert.ch/
https://www.verband-dyslexie.ch/
http://www.vereinigung-cerebral.ch/de/
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